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Stockach (sk) Die neu gegründete Ge-
nossenschaft Bürger Energie Bodensee
mit Sitz in Wahlwies hat in Rekordzeit
ihr Ziel erreicht. Das Genossenschafts-
register in Freiburg hat die Initiative zur
Förderung regenerativer Energieerzeu-
gung eingetragen. Nur vier Monate
dauerte der Prozess von der Gründung
der Genossenschaft mit sieben Mitglie-
dern bis zur Prüfung und Eintragung in
das Register. Der Baden-Württember-
gische Genossenschaftsverband be-
scheinigte dem Vorstand bereits vor
zwei Wochen in seinem positiven Gut-
achten professionelle Arbeit und die
Zukunftsfähigkeit der Bürger-Energie-
genossenschaft Bodensee.

Ziel der Genossenschaft ist die Förde-
rung ihrer Mitglieder bei der Entwick-
lung regenerativer Energieprojekte in
der Region. Erstes Projekt und Anlass
für die Wahl der Genossenschaft als Ge-
sellschaftsform war der Kauf eines Teil-
feldes des Solarparks Mooshof auf der
Gemarkung Bodman-Ludwigshafen.
„Jetzt können wir endlich die Verträge
mit Solarcomplex, dem Eigner der Pho-
tovoltaik-Anlage, und mit dem Kredit-
institut unterzeichnen“, freut sich An-
dreas Klatt, einer der drei Vorstände der
neuen Genossenschaft.

Einen Rekord stellt auch das Mitglie-
der-Interesse dar. Bereits nach kürzes-
ter Zeit war das zum Kauf notwendige
Grundkapital beisammen, so dass der
Vorstand neben einer Eigenkapitaler-
höhung bei der Finanzierung auch
gleich noch weitere Energieprojekte
andenken musste. „Wir möchten, dass
die Genossenschaft offen für alle Inte-
ressenten ist“, sagt Klatt. Deshalb

nimmt die Genossenschaft auch in Zu-
kunft gerne Aufnahmeanträge entge-
gen.

Alle, die sich in der Interessentenlis-
te eintragen ließen, haben inzwischen
ordentliche Aufnahmeanträge erhal-
ten. Der Rücklauf dieser Anträge ist
enorm hoch, so dass der Vorstand der-
zeit intensiv mit der Prüfung der For-
mulare beschäftigt ist. In der ersten
Dezemberhälfte soll dann auch der

kaufmännische Teil dieser Aktivitäten
erledigt sein. Schon jetzt ist klar, dass
sich die Leitung der Genossenschaft
nach der Übernahme des PV-Feldes
am Mooshof zum 1. Januar 2012 nicht
zurücklehnen kann. „Durch das enor-
me Interesse arbeiten wir mit Hoch-
druck an weiteren Ideen, um das Bür-
gerkapital in regenerative Regional-
projekte zu investieren“, kommentiert
Andreas Klatt.

In Rekordzeit am Ziel
➤ Energie-Genossenschaft

ist offiziell anerkannt
➤ Glückliche Initiatoren

suchen weitere Projekte

Der Vorstand der Genossenschaft Bürger Energie Bodensee hat das erste Ziel erreicht (von
links): Udo Pelkner, Markus Toepfer und Andreas Klatt freuen sich darüber, dass alle Hürden
zur Gründung der Genossenschaft genommen sind. B I L D :  B E B

KOCHKURS

Aus dem Ofen
pünktlich auf den Tisch
Stockach (sk) Es sind noch
Plätze frei für einen Workshop
zum zeitgenauen Kochen am
Freitag, 9. Dezember, von 14
bis 17 Uhr. Die Teilnehmer
stellen unter Anleitung ab-
wechslungsreiche Gerichte
und Aufläufe her und lernen,
wie mit Hilfe der Zeitschalt-
automatik vorbereitete Ge-
richte pünktlich auf dem Tisch
stehen. Die Veranstaltung
findet in der Schulküche der
Fachschule für Landwirtschaft
in Stockach, Winterspürer Str.
25, statt. Anmeldung erforder-
lich bis 8. Dezember bei Frau
Schlageter, Telefon 07531/8
00 29 41. 

STEINÄCKER

Neuer Spielplatz
im Neubaugebiet
Bodman (fws) Im Neubau-
gebiet „Steinäcker“ baut die
Gemeinde einen neuen Spiel-
platz. Die Herstellungskosten
liegen laut Kostenberechnung
bei rund 40 000 Euro. Dazu
kommen noch entsprechende
Honorarkosten mit circa 12
Prozent aus den Herstellungs-
kosten. Die Planung fand im
Gemeinderat Zustimmung.
Gemäß Gemeinderatsbe-
schluss und Haushaltsplanung
wurde festgelegt, dass mit
einem Verkauf der Fläche des
bisherigen Spielplatzes in der
Burgstraße ein neuer Kinder-
spielplatz im Neubaugebiet
„Steinäcker“ erstellt wird. Mit
dessen Planung war das Über-
linger Landschafts-Architek-
turbüro Helmut Hornstein
beauftragt worden.

Nachrichten

Langsam werden die gu-
ten Nachrichten aus

Stuttgart für Stockach un-
heimlich. Zuerst der or-
dentliche Nachschlag für
die Kindergeldbetreuung,

jetzt haben die Abgeordneten Siegfried
Lehmann und Hans-Peter Storz die Zu-
sage für die Einführung eines Wirt-
schaftsgymnasiums im Berufsschul-
zentrum Stockach übermittelt. Der Be-
darf war in Stadt und Kreis unstrittig.
Bürgermeister, Gemeinderat, Kreistag
unterstützten das Anliegen von Schul-
leiter Karl Beirer, das Abitur auf diesem
Wege anzubieten. Doch im Februar
dieses Jahres gab es wenig Anzeichen
auf Erfolg. Das Regierungspräsidium
Freiburg teilte im Auftrag des Kultus-
ministeriums mit, das Land sehe den
Ausbau der Wirtschaftsgymnasien als
abgeschlossen an. Mit dem Regie-
rungswechsel in Stuttgart hat sich die-
se Ansicht offensichtlich geändert.
Grün-Rot will einen Rechtsanspruch
auf Zugang zu einem beruflichen Gym-
nasium für alle Schülerinnen und
Schüler verabschieden, die die Zu-
gangsvoraussetzungen erfüllen. Für
diesen Rechtsanspruch braucht es ein
flächendeckendes Angebot. In Stock-
ach hat es diese Lücke für ein großes
Einzugsgebiet gegeben, sie wird jetzt
geschlossen. Die Absolventen der Real-
schule Stockach müssen mit dem ent-
sprechenden Zeugnis und dem Ziel ei-
nes beruflichen Abiturs nicht mehr
nach Singen, Konstanz oder Überlin-
gen fahren. Für den Schulstandort
Stockach bedeutet die Einführung ei-
nes Wirtschaftsgymnasiums schöne
Aussichten.

kommentar
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Schöne Aussichten
V O N  G E O R G  B E C K E R
................................................

georg.becker@suedkurier.de

A N Z E I G E

Mehr Sicherheit auf Treppen! Warum?
Ein paar Stufen vor der Haustüre, der Treppen-
aufgang von der Straße bis zum Haus, die steile 
Auffahrt bis zur Garage. Schon im Sommer ge-
fährlich, ist die Gefahr eines Sturzes im Winter, 
durch Glatteis, Blitzeis und die Schneedecke auf 
den Stufen expotentiell größer! 

Auch die Sturzfolgen sind oft schlimmer, da ein 
„Abfangen“ bei Glätte wesentlich schwieriger ist. 

Oft ist es nicht möglich, umgehend zu räumen 
und zu streuen. Da bietet ein handwarmer 
Handlauf auch dem spontan vorbeischau-
enden Besuch, oder auch Fremden, wie dem 
Briefträger, sicheren Halt in einer gefährlichen 
Situation. 

Im öffentlich zugänglichen Bereich schon 
lange vorgeschrieben (in Baden-Württemberg 
schon seit 1996) ist der Handlauf an der Au-
ßentreppe im privaten Bereich sinnvoll und 
bringt Sicherheit für jung und alt. Auch wirkt ein 
schöner Handlauf nach Norm als zusätzliches 
Gestaltungselement im Garten oder am Haus.

Die Lösung sind Handläufe nach DIN-Norm, 
Gesetz und nach dem Stand der Technik 
ausgeführt.

Nur mit normgerechten Handläufen an beiden 
Seiten der Treppe ist ein sicheres Begehen der 
Gefahrenquelle Treppe möglich!  

Ein Handlauf im Außenbereich soll handwarm, 
durchlaufend, wenn möglich über die erste 
und letzte Stufe geführt und mit taktilen Ele-
menten zum „spüren“ des Verlaufs der Treppe 
ausgestattet sein.

Mehr Sicherheit auf Treppen! Wie?
Wir sind ein führendes Unternehmen in der 
Nachrüstung von Handläufen im Gebäudebe-
stand. Mit langjähriger Erfahrung im Treppen- 
und Geländerbau und mit dem Wissen um die 
Notwendigkeit eines beidseitigen Handlaufes 
für ältere oder behinderte Menschen, haben wir 
unsere patentierten Systeme entwickelt. Nutzen 
Sie die tausendfache Erfahrung in der Montage 
unseres Programms. 

 Innovative Handlauf-Systeme

Der Mensch ist unser Maßstab und unsere 
Handläufe sind für Menschen gemacht. Jeder 
kann unser Kunde sein!

Flexo Handläufe entsprechen der Norm, wer-
den vom Institut für Treppensicherheit e.V. emp-
fohlen und sind tausendfach bewährt. Flexo 
Handläufe sind patentiert und werden nur von 
qualifi zierten Mitarbeitern montiert. 

Sicherheit trifft Design! Welche optisch an-
sprechenden Lösungen mit Handläufen mög-
lich sind, können Sie an den vielen Beispielen, 
die unsere Firma in den letzten Jahren entwi-
ckelt und fachgerecht montiert hat, sehen.

Wir bieten Flexo Handläufe inkl. der kompletten 
Montage an – natürlich nach DIN 18024/25 
und DIN 18040. 

Mehr Sicherheit auf Treppen durch Flexo 
Handläufe. Rüsten auch Sie jetzt nach!

Nicht nur sicher sondern schön.
Gestalten Sie Ihr Zuhause!

Flexo-Handlauf Bodensee · 78244 Gottmadingen · bodensee.fl exo-handlauf.de · # 07731 82280-0

Unsere Handläufe sind:
• für innen und außen

• nach DIN-Normen 18024/25 u. 18040
• ideal für die Nachrüstung

• preiswert durch patentierte Technik
• robust und pfl egeleicht
• geeignet für private und 

öffentliche Gebäude
• für Menschen gemacht – 

der Mensch ist unser Maßstab
• ein Schmuckstück in jedem 

Haus oder Garten
• inkl. kompletter Montage 

zum Festpreis erhältlich

Kostenlose Beratung und 
Prospekte anfordern!

Richtig nach Norm und Gesetz: 
30 cm über die erste und 

letzte Stufe hinaus geführt

Ausführung nach

DIN 18024/25
und 18040

Kleine

Treppe, große

Sicherheit!

Flexo Handlauf wünscht sichere Weihnachten!
Handläufe für INNEN und AUSSEN sind auch ein sinnvolles Geschenk für Sie und Ihre Familie.

Achtung

Sturzgefahr!

Jetzt 

vorsorgen!


